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Donnerstag den 22 Auguſt 1889

Lokales
Halle a 21 Auguſt

Ueberweiſungen Aus den Erträgniſſen der land
wi r thſchaf tlichen Zölle wurden dem Reg Bez Merſeburg
1261991 Mk überwieſen Davon entfallen auf den Saalkreis
96 237 Halle Stadt 75 388 Mk

Jn unferem Stadttheater herrſcht bereits ein übergus reges
Leben Auf dem Malerſaale arbeitet Herr Schwedler an den herr
lichen neuen Zimmerdecorationen und auch in den übrigen Werkſtätten
ſind alle Hände in vollſter Thätigkeit Die Sommerpauſe iſt tüchtig
ausgenutzt worden um am techniſchen Betriebe zu vervollkommnen
was irgend möglich war Alle praktiſchen Neuerungen ſind im vollſten
Maße berückſichtigt worden Der neue Obermaſchinenmeiſter Herr
Richter iſt ebenfalls ſeit dem 15 d Mts hier eingetroffen um
unter Aſſiſtenz des mit Ende kommenden Monats ausſcheidenden Herrn
Chriſtofani die Vorbereitungen für den kommenden Spielabſchnitt
zu treffen Außerdem können wir zu unſerer Freude conſtatiren daß
die Betheiligung am Abonnement eine äußerſt lebhafte iſt Faſt
alle bisherigen Abonnenten haben ihre alten Plätze behalten und ſind in
den wenigen Tagen ſeit dem die Abonnementsliſte aufliegt ſchon viele
neue Billetbeſtellungen eingegangen

Stellvertretungskoſten für die zur militäriſchen Uebung
eingezogenen Lehrer Ein Gymnaſiallehrer in Bochum war zu
einer zweimonatlichen militäriſchen Uebung als Reſerveofſizier einge
zogen worden und die Stadt ſollte die Vertretungskoſten bezahlen
Der Magiſtrat beſchloß im Einvernehmen mit dem Stadtverordneten
kollegium eine grundſätzliche Entſcheidung bei der vorge
ſetzten Schulbehörde darüber herbeizuführen ob nicht der Stellen
inhaher zu einem Theile der Stellvertretungskoſten heranzuziehen ſei
Das Köngl Provinzial Schulkollegium hat nun entſchie
den daß die geſammten Vertretungskoſten von dem Patron der An
ſtalt zu tragen ſeien

b Militäriſches Heute Morgen nach 5 Uhr rückten unſere
beiden Bataillone zu dem bei Eilenburg ſtattfindenden Regiments
Exercieren aus welcher Marſch in 2 Tagen beendet iſt Von da rücken
dieſelben in das eigentliche Manöver Die Kaſernen werden während
der Abweſenheit der Garniſon mit den zu 10tägigen bezw 4wöchent
lichen Uebungen eingezogenen Erſatzreſerviſten belegt werden

Briefe an Soldaten des ſtehenden Heeres bis zum Feld
webel aufwärts genießen Portofreiheit wenn der Abſender auf
die Adreßſeite des Briefes den Vermerk ſetzt Soldatenbrief eigene
Angelegenheit des Empfängers Fehlt dieſer Vermerk ſo wird der
Brief mit Strafporto belegt Dieſes Porto kann aber wieder er
ſtattet werden wenn der direct vorgeſetzte Hauptmann bez Rittmeiſter
auf dem Umſchlag beſcheinigt daß der Brief in eigener Angelegenheit
des Empfängers abgeſandt war Gegen Rückgabe dieſes Briefum
ſchlages erſt zahlt die Poſt das Porto zurück

Turnlehrerinnen An dem in der Königlichen Turnlehrer
Bildungs Anſtalt in Berlin während der Monate April Mai und Juni
1889 abgehaltenen Kurſus zur Ausbildung von Turnlehrerinnen haben
u A theilgenommen und am Schluß desſelben das Zeugniß der Be
fähigung zur Ertheilung von Turnunterricht an Mädchenſchulen er
halten die Handarbeitslehrerinnen Frl Eliſabeth Loetze und Emma
Panſe hierſelbſt

Zeitiger Winter Nach dem noch immer bei vielen Leuten
namentlich der ländlichen Bevölkerung in Anſehen ſtehenden hundert
jährigen Kalender können wir uns auf einen zeitigen
Winter gefaßt machen Noch ſchlimmer als das Jahr 1789 zeigte
ſich 1689 Da fror bereits am 8 November das Röhrwaſſer ein und
am 9 November legte es Schnee über eine halbe Elle hoch daß man
auf dem Schlitten fahren konnte Am 21 Dezember in der Nacht
brach ein bis zum Morgen dauernder Schneeſturm los ſo furchtbar
wie man ihn ſeit 1666 nicht erlebt hatte Er richtete an Gebäuden
und Bäumen großen Schaden an Die Fröſte währten bis zum
Mai 1690

Verfügung Die Königl Regierung hat die Verbände der
Töpfer Stuckateure Maler Tiſchler c die auch in unſerer Stadt
Filialen oder Zweigvereine haben auf Grund des Vereinsgeſetzes auf
gelöſt weil ſie politiſche Zwecke verfolgen ſollen Gegen dieſe Maß
nahme iſt zunächſt Proteſt erhoben worden Die Verfügung iſt den
hieſigen betreffenden Vereinen am Montag zugeſtellt worden

Der hieſige Gabelsberger Stenographeuverein iſt dem
Verbande Gabelsberger Stenographen der Provinz Sachſen und des
Herzogthums Anhalt beigetreten

Eine öffentliche Tiſchler Verſammlung fand geſtern in
Tſchepke s Lokal unter Vorſitz des Herrn Tiſchlermeiſters Grothe
ſtatt Die ſ Z gewählte Commiſſion zur Erhebung einer Statiſtik
über Arbeitslohn Arbeitsſtunden u ſ w erſtattete eingehend Bericht
dem Folgendes zu entnehmen iſt Die Zahl der ſelbſtſtändigen Tiſchler
in Halle beträgt 110 die Maſchinenfabriken nicht gerechnet Die Er
hebung erſtreckt ſich auf 83 Werkſtätten aus 4 derſelben war ein Re
ſultat nicht zu erlangen Jn 12 Werkſtätten findet Maſchinenbetrieb
mit 124 Pferdekräften ſtatt Die Zahl der Geſellen in den 83 Werk
ſtätten beläuft ſich auf 376 wovon 200 verheirathet ſind und 384
Kinder zu ernähren haben Von den Geſellen ſind es nur 7 die das
Alter über 50 Jahre erreicht haben im Alter von 35 50 Jahren ſtehen
71 der Reſt iſt jünger Lehrlinge befinden ſich in den gedachten Werk
ſtätten 113 Die Arbeitszeit in den Werkſtätten variirt zwiſchen 912
Stunden pro Tag Jn den meiſten Werkſtätten wird 11 Stunden in
35 nach Feierabend und Sonntags gearbeitet Der Durchſchnittslohn
eines Geſellen beträgt 272 z Pfg pro Stunde mit einem Jahresver
dienſt von 886 Mk das Jahr zu 300 Arbeitstagen gerechnet Jm
Accord beträgt der Durchſchnittslohn 29 3 Pfg pro Stunde wobei zu
berückſichtigen iſt daß ein Theil der Geſellen ſich das Werkzeug ſelbſt
hält Hinſichtlich der Ventilation ſehe es in den meiſten Werkſtätten
nicht zum Beſten aus Nach einer genauen Aufſtellung gebraucht eine
Arbeiterfamilie beſtehend aus 5 Köpfen zum Lebensunterhalt 872,04
Mark und zu ſonſtigen Bedürfniſſen Miethe Bekleidung Brennma
terial Beleuchtung Arzt Apotheke 2c 499,42 Mk zuſammen 1371,46
Mk während ein lediger Tiſchlergeſelle 829,20 Mt pro Jahr gebraucht
Nach dieſer Rechnung würde eine Familie pro Jahr 484,54 Mk zu
ſetzen während ein lediger Geſelle 56,80 Mk übrig hätte Von der
zahlreich beſuchten Verſammlung wurde die Richtigkeit der Statiſtik
voll und ganz anerkannt Den Arbeitgebern ſoll eine ſtatiſtiſche Er
hebung behufs Einſichtnahme der Verhältniſſe zugeſtellt werden
Regeln ſich die Verhältniſſe im Laufe des Winters nicht von ſelbſt ſo
wird jedenfalls im Frühjahr 1890 mit der Lohnbewegung vorgegangen
werden und giebt man ſich der Hoffnung hin daß ſämmtliche hieſige
Geſellen ſich derſelben anſchließen werden Inzwiſchen wird in den
Werkſtätten per Woche pro Geſelle ein Obolus von 10 Pfg zwecks
Anſammlung eines Fonds was nach der Reichsgewerbe Ordnung ge
ſtattet iſt erhoben Die Verſammlung währte bis Nachts 12 Uhr
und verlief ruhig

Halleſche Straßenbahn Der bevorſtehenden Generalverſamm
lung wird u a ein Vertrag mit der Stadtgemeinde Halle und event
ein ſolcher mit der Gemeinde Giebichenſtein vorgelegt werden
betreffend ein auf gegenſeitigen Conceſſionen beruhendes Uebereinkommen
wegen Legung eines zweiten Gleiſes auf den Linien der Geſell
ſchaft Auch wird die Verſammlung über Aufbringung der dazu er
forderlichen Mittel bei Ausdehnung des Doppelgleiſes auf Giebichen
ſtein ca 100 000 Mk zu beſchließen haben Der Aufſichtsrath wird
wenn nicht die Entnahme aus den disponibeln Mitteln beliebt wird
die Aufnahme einer Prioritätsanleihe vorſchlagen

Der Halleſche Junungsansſchuß hält heute Abend im
Prinz Carl unter Vorſitz des Herrn Schiefer und Ziegeldocker

meiſter C Zander eine Sitzung ab zu welcher die Vertreter der
ihm angehörenden Jnnungen geladen ſind Auf der Tagesordnung
ſteht u A Bericht über den diesjährigen deutſchen Handwerkertag in
Hamburg und Erörterung gewerblicher Fragen Auch ſonſtige Jnnungs
e en können dieſer Sitzung welcher eventl ein Vertreter der Kgl

Regierung anwohnen wird beiwohnen

Der fünfte communale Wahlbezirks Verein hielt geſtern
eine Verſammlung ab Den Hauptpunkt der Beſprechungen bildete

Der Wochenmarkt auf dem Friedrichsplatze Gegenüber den in jüng
ſter Zeit im Publikum in Umlauf geſetzten Gerüchten daß dieſer Markt
die Errungenſchaft des Vereins ſich nicht halten könne und demnächſt

wieder eingehen würde ward bemerkt daß derſelbe ſich über alle Er
wartungen gut angelaſſen habe und hoffentlich recht lange beſtehen
werde Nur eins ſei bei der ſ Zt an die betreffenden Behörden er
laſſenen Eingabe überſehen worden nämlich den Wochenmarkt auch
noch für den dritten Tag Donnerstag zu beantragen Dies
ſollte ſpäter ſobald ſich ein Bedürfniß hierzu herausſtelle geſchehen
Da nun das Bedürfniß bereits vorhanden ſei liege es dem Verein ob
auch noch den dritten Wochenmarktstag zu ermöglichen Es werden
deshalb die nöthigen Schritte gethan werden

Gärtnerverein Jn den letzten Sitzungen beſchäftigte man
ſich viel mit der Frage Wie oder wodurch entſteht der Pilz bei den
Roſen Jm Allgemeinen war man darin einig daß die Pilzbildung
durch Temperaturwechſel erzeugt wird Jn der Generalverſammlung
wurde beſchloſſen Sonntag 25 Auguſt eine Exkurſion nach Köſtritz zu
unternehmen

Walhallatheater Direktion
Wünſchen des Publikums entgegenzukommen hat ſich veranlaßt ge
funden die Albert Francis Star Truppe welche ſich
während ihres hieſigen Engagements durch ihre ebenſo originellen wie
wirkungsvollen Vorführungen und nicht zum wenigſten durch die
ſchönen Erſcheinungen ihrer drei jungen Damen ſo überaus große
Sympathien unter dem Publikum erworben hat auf kurze Zeit wieder
zu gewinnen und tritt die beliebte Geſellſchaft von morgen Donners
tag an noch einige Abende wieder auf ſodaß das ohnehin ſo reichhaltige
und abwechſelungsvolle Programm des Walhallatheaters noch einen
weiteren Reiz gewinnt

b Schaden Beim Abbruch eines alten Gebäudes in der Geiſt
ſtraße iſt das noch ziemlich neue Nachbargrundſtück jedenfalls durch
ungenügendes und nicht rechtzeitig vorgenommenes Stützen deſſelben
in Mitleidenſchaft gezogen worden indem die Giebelwand vielfach er
heblich geborſten und die ſämmtlichen Zimmerdecken geriſſen und ſtark
beſchädigt worden ſind Eine bauamtliche Unterſuchung iſt bereits ein
geleitet

Der Sturm welcher geſtern Abend gegen 6 Uhr losbrach
ſtreckte am Moritzzwinger einen ziemlich ſtarken Baum zu Boden

Rohheit Am Montag Abend nach 9 Uhr wurden vor dem
Steinthore zwei Dienſtinädchen von mehreren Lattchern ſchlimmſter
Sorte angehalten und mit Gemeinheiten beläſtigt Einer der Strolche
hieb ſchließlich mit einem Pantoffel auf die Mädchen ein ſodaß nament
lich eines derſelben aus einer Kopfwunde ſtark blutete Auf das Hülfe
geſchrei der Bedrängten kamen Gäſte einer nahen Reſtauration hinzu
und befreiten dieſelben von den Unholden welche als Steineträger er
kannt wurden

Ueberfahren Jn der Böckſtraße zu Giebichenſtein wurde
am Montag Abend das erſt zwei Jahre alte Söhnchen des Fabrik
ſchmiedes E daher beim Ueberſchreiten des Fahrdammes von einem
hieſigen Laſtgeſchirr überfahren wodurch das zarte Kind eine in einem
Oberſchenkelbruche beſtehende Verletzung erlitt

Kein Conzert Das geſtern irrthümlich im Jnſeratentheile
des General Anzeiger für heute Mittwoch angekündigte Militär
konzert in der Saalſchloßbrauerei findet nicht ſtatt

Aus Nah und Fern
Kleinzſchocher 20 Auguſt Von einem bedauerlichen

Unfall wurde eine hieſige Familie auf einem am Sonntag zu Wagen
nach Rückmarsdorf unternommenen Ausfluge betroffen indem das
Pferd ſchen wurde mit dem Wagen durchging und im vollen Galopp
die Straße dahinjagte Eine im Wagen ſitzende Dame aus Zwenckau
die zu Beſuch bei der Familie hier war wollte ſich dadurch retten daß
ſie aus dem Wagen herausſprang Sie fiel dabei aber ſo unglücklich
daß ſie ſich die Hirnſchale einſtieß und ſofort verſchied Der Mann
der Verunglückten ſprang gleichfalls aus dem Wagen und brach ein
Bein während der Geſchirrführer der auch den kühnen Sprung gewagt
hatte mit einigen kleinen Verletzungen davonkam Die Frau des Geſchirr
führers blieb allein in dem Wagen ſitzen und blieb unverletzt da das
Pferd in Lindenau aufgehalten wurde Der Vorfall lehrt wieder daß
das Herausſpringen aus einem ſchnell fahrenden Wagen gefährlicher iſt
als das Ausharren in der Gefahr

Sondershauſen 19 Auguſt Kaiſerdenkmal auf dem
Kyffhäuſer Die geſtern auf dem Rathsfelde gehaltene Sitzung des
geſchäftsführenden Ausſchuſſes für das Kaiſer Wilhelm Denkmal auf
dem Kyffhäuſer hat vor Allem das Preisausſchreiben feſtgeſtellt
Deutſche Bildhauer und Architecten denn die Wahl eines architectoniſchen
Denkmals äſt keineswegs ausgeſchloſſen können daran Theil nehmen
und die freieſte Erfindung künſtleriſchen Schaffens ſofern ſie nur den
militäriſchen Character des Denkmals zu wahren weiß iſt zuläſſig und
erwünſcht Das Denkmal ſelbſt für welches als Höchſtbetrag
400 000 M beſtimmt wurden ſoll unter pietätvoller Erhaltung des
Kyffhäuſerthurmes auf der öſtlichen Bergkuppe wo jetzt die Wirthſchafts
räume liegen ſeinen Stand erhalten Die ausgeſetzten Prämien be
tragen 6000 4000 und 3000 M Die Prämiirung und die Wahl des
auszuführenden Entwurfs wird im nächſten Sommer erfolgen

Dresden 20 Auguſt Verbandstag der heute
hier ſtattgefundenen Sitzung des Verbandstages des Centralverbandes

Die immer beſtrebt den
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der Haus und ſtädtiſchen Grundbeſitzer Vereine
Deutſchlands waren 124 Vereine mit einer Mitgliederzahl von ca
34000 vertreten Herr Rechtsanwalt Baron Berlin erſtattete ein
gehenden Bericht über Das Miethrecht nach dem Entwurf des Bürger
lichen Geſetzbuches Zu dem fraglichen Geſetzentwurf lagen eine Reihe
von Abänderungs Vorſchlägen vor die in 9 Thefen zuſammengefaßt
wurden Dieſe fanden bis auf eine die abgelehnt und durch eine
andere erſetzt ward ſowie eine Nachtragstheſe die Zuſtimmung Als
Ort des nächſten Verbandstages wurde Magdeburg gewählt

BVerlin 20 Auguſt Franzl s unfreiwillige Ballon
fahrt Dem Seilkünſtler Joſ Brunner aus Wien welcher am
jüngſten Sonntag von Sternecker aus in Gemeinſchaft mit ſeinem
Sohne Franzl mit einem ſelbſtgefertigten Ballon einen Aufſtieg
unternommen hatte iſt beim Verſuch des Landens der Ballon entſchlüpft
und mit dem dem Luftgefährt noch nicht entſtiegenen Sohne pfeilſchnell
durchgegangen Herr Brunner war in der Nähe von Fredersdorf bei
Straußberg beim Landungsverſuch mit dem Ballon zwiſchen Bäume
gerathen und hatte es verſucht an einem derſelben das Tauwerk zunächſt
feſtzubinden um ſodann die Landung völlig zu bewirken Hierbei ent
glitt ihm das Haupttau und der durch das Ausſteigen des Herrn
Brunner ſen ſtark erleichterte Ballon ging wie geſagt mit dem Franzl
ſchleunigſt davon Der von dem Ballon verlaſſene Seilkünſtler kletterte
nunmehr vom Baume eilte zu der etwa eine halbe Stunde entfernten
Bahnſtation und war gegen Mitternacht wieder in Weißenſee während
ſein Sohn mit dem Ballon in die Nacht hinaustrieb Ein gütiges
Geſchick hat das junge Wiener Blut in der Gefahr behütet denn am
Montag Morgen traf von ihm ein Telegramm in Weißenſee ein in
welchem der Franzl meldete daß er bei Polenzig in der Nähe von
Frankfurt a O in den Frühſtunden wohlbehalten gelandet ſei

Berlin 20 Auguſt Große Senſation erregt im
Weſten der Stadt der Selbſtmord eines jungen hübſchen Mäd
ch en s Die in der Kurfürſtenſtraße wohnhafte Jnhaberin eines Kra
vatten und Handſchuh Geſchäfts Fräulein Martha Schöneberg
hat heute Vormittag 11 Uhr ihr Leben gewaltſam geendet Die in den
unmittelbar an den Laden der Sch grenzenden Geſchäftslokalen an
weſenden Perſonen hörten um die angegebene Zeit in jenem Laden
einen Schuß fallen und als ſie in Folge deſſen hinzueilten fanden
ſie die Martha Sch in einer Blutlache an Boden liegen Sie hatte
in ſelbſtmörderiſcher Weiſe einen Schuß in den Mund gefeuert
der den ſofortigen Tod der Lebensmüden herbeiführte Ein unglück
liches Liebesverhäliniß in Verbindung mit ſchlechtem Geſchäftsgange
ſcheinen den Anlaß zu der verzweifelten That gegeben zu haben Schon
vor einigen Tagen hat das unglückliche Mädchen einen Selbſtmord

bei ſo daß dieſer lebens gefährlich verletzt iſt

dem Wirth beiſprangen ſo daß einer der
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ausführen wollen indem es ſich die Pulsader zu durchſchneiden ver
ſuchte Jhre noch rechtzeitig hinzugekommene Schweſter verhinderte die
Lebensmüde damals an der Vollendung der That und bewirkte ihre
Rettung Das Schickſal der Unglücklichen erregt allgemeine Theilnahme

Berliu 20 Auguſt Der Selbſtmordverſuch eines
Arztes erregt im Norden der Stadt großes Aufſehen Der in der
Perlebergerſtraße wohnhafte Dr med L feuerte geſtern Vor
mittag in ſeiner Wohnung aus einem Revolver zwei Schüſſe
auf ſich ab die ihn zwar ſchwer aber nicht tödtlich verletzten obwohl
eine der Kugeln die Lunge des Lebensmüden getroffen zu haben ſcheint
Als Herr Dr L einen dritten Schuß auf ſich abgeben wollte fiel ihm
ſeine in Folge der Detonationen erſchreckt hinzugeeilte Gattin in den
Arm und entwand ihm die Waffe Herr Dr der erſt 36 Jahre
zählt aber nicht mehr praktizirte weil ihm ſein Vermögen geſtattete
von den Renten zu leben ſcheint den Selbſtmordverſuch in der Geiſtes
ſt ör ung verübt zu haben denn während der letzten acht Tage hat er
wiederholt geäußert daß er nicht länger leben könne weil er eine große
Sünde begangen habe die ſein Gewiſſen beunruhige

Mainz 20 Auguſt Eine förmliche Metzelei fand
in einer Wirthſchaft der Löwenhofſtraße geſtern Abend ſtatt Zwei Zu
hälter kamen mit ihren Dirnen in eine dortige Wirthſchaft und ver
langten Bier da aber der Wirth dies verweigerte entſtand ein Streit
Die Zuhälter zogen ihre Meſſer und brachten dem Wirth 11 Stiche

Aber auch die
Zuhälter erhielten ihren Theil indem die übrigen Gäſte der Wirthſchaft

ſ Zuhälter ebenfalls gefährlich
verletzt im Hoſpital liegt Jn dieſem allgemeinen Kampfe blieb kein
Stück Möbel in der Wirthſchaft ganz Das Blut

ſozuſagen in Strömen Die
Verhaftungen vor

Bamberg 20 Auguſt Eine Kutſche vom Zugeüber
fahren Der geſtrige Abendperſonenzug nach Würzburg überfuhr
beim Hallſtadter Uebergang eine Kutſche Drei Perſonen ſind
todt ſchwer verletzt Der Bahnwärter hatte geſchlafen er iſt
verhaftet worden Der Unfall bei welchem auch das Pferd des Ein
ſpänners todt blieb paſſirte auf der Station Oberhard

Straßburg i Elſaß 20 Auguſt Eiſenbahnunfall
Der heute fällige Morgenpoſtzug aus Paris ſtieß unweit

Polizei nahm mehrere

eine

Straßburg auf einen Güterzug Man befürchtet größere Unfälle
Details fehlen noch Von Straßburg ging ein Hilfszug ab

Wien 20 Auguſt Ein Mädchen verbrannt Ein ent
ſetzlicher Unglücksfall ereignete ſich geſtern Abend in der Hackengaſſe in

Die ſiebzehnjährige Marie Newetzky die Tochter des in
dem Hauſe Nr 20 der Hackengaſſe in Fünfhaus etablirten Vermiſcht
wagrenhändlers war in der Küche mit dem Füllen einer Petroleum
lampe beſchäftigt Das Mädchen bediente ſich hierbei eines Kerzenlichtes
Da flog plötzlich ein Funke von dem Kerzenlichte auf das aus der
Flaſche in die Lampe fließende Petroleum Die Flaſche explodirte und
im Nu ſtand auch ſchon das Mädchen in Flammen Die Unglückliche
lief ſchreiend auf den Gang wo ſie beſinnungslos zuſammenbrach
Die Bedauernswerthe hatte derartige Brandwunden erlitten daß ſie
in wenigen Stunden verſchied

Bndapeſt 20 Auguſt Säbelduell zwiſchen Officieren
Jm Dorfe Rohonck fand geſtern ein blutiges Säbelduell zwiſchen zwei
Officieren ſtatt bei welchem Major B ſchwer verwundet wurde Die
Herausforderung erfolgte aus dem Grunde weil Lieutenant Z während
einer Unterhaltung Bemerkungen über eine anweſende Dame gemacht
worauf Major V erwiderte Sie müſſen immer das große Wort
führen

London 20 Auguſt Die Giftmörderin Maybrick
wird wohl begnadigt werden denn bei der wahnſinnig lebhaften Be
theiligung des Publikums hat ſich ein ſolches Beweismaterial für und
gegen ihre Schuld aufgethürmt daß ihre Hinrichtung vorläufig wenig
ſtens zu einem Verbrechen geſtempelt würde Es läßt ſich nicht mehr

r r l P wif Geonanl ſpit Siedaran zweifeln daß der ſelige Maybrick ein Gewohnheitsarſenikeſſe
J Bo u dte n tn e mon nen r awar und daß e ch der aus dem Fliegenpapier uelD nen Loſfung

442 e e 9 W 53 r un C reals Schönheitswaſchmittels bediente Wenn ſie nebenbei Ehebrecherin
ſie deshalb

ſtarb ſo
ſich ver

war ſo iſt daraus der Schluß noch nicht geſtattet daß
ihren Mann vergiftete und wenn er an Magenentzündung
iſt die Arſenikvergiftung als Urſache noch nicht erwieſen da
hältnißmäßig wenig Arſenik in ſeinem Magen vorfand Jhr Brief
daß Mayvbrick todtkrank ſei läßt vielerlei Deutungen zu und wirkt nicht
überführend Das Verhalten der Wärterin Yapp welche den Brief
an Frau Maybhbricks Geliebten öffnete iſt ſehr verdächtig ſie gilt für
ränkeſüchtig

London 20 Auguſt Keſſe
D

lexploſion Aus Shang
h ai wird gemeldet daß auf einem Dampfer deſſen Maſchinen in
China konſtruirt waren während der Probefahrt deſſelben der
Dampfkeſſel explodirte wodurch von der eingeborenen
Mannſchaft 30 Perſonen getödtet wurden

Sport
Herbſtwettfahren des Halle ſchen Bieyele Clubs Das

am Sonntag den 25 d M ſtattfindende Herbſtwettfahren des Halle
ſchen Bicycle Clubs verſpricht aller Vorausſicht nach für die Freunde
des Velolipedſports wie auch für Laien gleich intereſſant zu werden
Die Anmeldungen tüchtiger Fahrer ſind gerade in den letzten Tagen
in größerer Zahl eingelaufen ſo daß die Concurrenz bei den einzelnen
Rennen wiederum eine ſehr rege und darum um ſo intereſſanter ſein
wird Für weitere Unterhaltung wird durch das Auſtreten des vielen
unſerer Leſer ſchon durch ſeine früheren Leiſtungen auf der Halle ſchen
Rennbahn bekannten Kunſtfahrers Albrecht aus Cöthen geſorgt ſein
welcher nachdem er gelegentlich der Fahrrad Ausſtellung in Leipzig
im vergangenen Frühjahr im Kunſtfahren beſonders hervorgetreten
war jetzt wieder beim Bundestag in Hamburg hervorragende
Leiſtungen auf dieſem Gebiete des Radfahrſports an den Tag
gelegt hat Ferner wird als ein an komiſchen Zwiſchen
fällen ſicher reiches Jntermezzo zwiſchen den Rennen ein eigenartiger
Wettlauf mit Hinderniſſen ausgeführt von einer größeren Zahl junger
Leute in gefälligen Koſtümen geboten werthvollen Preiſe
welche auch jetzt wieder im Werthe von nahezu 2000 Mk durchweg be
Halleſchen Firmen angekauft wurden ſind gr Ulrichſtraße Nr 13 iw
Geſchäft des Herrn Möbelfabrikanten Schmidt ausgeſtell

Hamburg 19 Auguſt Die heutigen großen Radren
Reſultat wir bereits in der vorigen Nummer mitth
gleicher Weiſe wie die geſtrigen vom Wetter außeror
Stein konnte in de

D4
De

t

nen derer
eilten waren in

dentlich begünſtigt
r Dreirad Meiſterſchaft nicht gegen Stumpf Berlin

aufkommen Dagegen gewann derſelbe zuſammen mit ſeinem Club
Collegen Jaide die Doppelſitzdreirad Meiſterſchaft Dem geſtrigen Renner
wohnten laut allgemeiner Schätzung an 20000 Zuſchauer bei heute
mag die Hälfte der Zahl anzunehmen ſein Das ſoeben beginnende
Feſtbanket füllt die Sagebiehl ſchen Säle bis auf den letzten Platz
Aus den beſſeren Kreiſen der Bevölkerung Hamburgs findet hierbe
eine große Betheiligung ſtatt

Abonnements
auf den General Anzeiger werden von unſerer Haupt
Expedition unſeren Filialen und Boten fortwährend entgegen
genommen Der Abonnements Preis beträgt in Halle und
Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr
pro Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig
monatlich frei in s Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen
Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos
in das Blatt einrücken u laſſen
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Das lebende Spielzeug

Nach dem Franzöſiſchen des François Coppée von Partout
Als ſich in der hohen Finanzwelt von Paris das Ge

rücht verbreitete der Banquier T werde ſich verheirathen
war man im erſten Augenblick nicht wenig erſtaunt denn
man hielt den dicken Geldprotzen der mit ſeinen 50 Jahren
noch ins Ehejoch treten wollte einer ſolchen Helden
that gar nicht für fähig und man war noch mehr überraſcht
als man erfuhr daß ſeine Auserkorene eine junge hübſche
Frau ſei

Niemand wußte wie dies Alles ſo raſch und unerwartet
gekommen aber Monſieur T wußte deſto beſſer was er
that als er der Schwiegerſohn eines kleinen Börſenagenten
wurde der ſeiner Tochter nur wenige tauſend Francs als
Mitgift gab Er machte nämlich dadurch ein ausgezeichnetes
Geſchäft indem er die kleine Summe ehrlich erworbenen
Geldes ſeinen übelberüchtigten Millionen beimiſchte Sah
er ſich bei ſeinen Diners denen ſeine reizende Frau mit
Anmuth präſidirte von den erſten Kapazitäten der Finanz
welt umgeben dann lächelte er zufrieden in ſeinen grauen
Bart Er erinnerte ſich dann jener Zeiten da er als friſch
in Paris angekommener Frankfurter Trödler im Quartier
latin in die Häuſer hineinſchrie Alte Kleider

Ohne Zweifel koſtete ihn ſeine Frau viel Geld ſehr viel
Geld und bisweilen rümpfte er gewaltig die Naſe beim
Anblick einer neuen Schneider oder Juwelierrechnung aber
er tröſtete ſich bald wieder mit einer gelungenen Finanz
operation deren Erfolg er ſeinen neuen Beziehungen ver
dankte Und wenn er dann an den nächſten Ultimo dachte
der ſich ſehr ergiebig geſtalten mußte dann zahlte er ſchmun
zelnd die hohen Rechnungen indem er dachte Das Geſchäft
bringt s ja wieder ein

Als ihm ſeine Frau eines Tages ein ſüßes Geheimniß
anvertraute erfüllte ihn daſſelbe mit einem gewiſſen Stolze
und bald wußte man auf der Börſe darum und man be
glückwünſchte den reichen beneidenswerthen Banquier Die
charmante Frau T war weniger erbaut davon Sie die
feine Pariſerin mit den waſſerblauen Augen und dem zarten
Teint ſie die gefeierte Ballkönigin von der eine Nachbarin
behauptete daß eine ähnliche Zierpuppe unfähig wäre ihre
Pflichten als Mutter zu erfüllen ſie konnte ſich nun einmal
nicht mit einem ſolchen Gedanken vertraut machen

Die Geburt eines Dauphins konnte nicht glänzender auf
genommen werden als die des kleinen Guſtav Als der
Neugeborene der Wöchnerin präſentirt wurde rief zwar die
junge Frau entſetzt aus Mon Dieu wie häßlich aber
die mütterliche Liebe und der mütterliche Stolz gewannen
ſchnell die Oberhand und ohne Widerſtreben küßte die Kranke
das kleine Weſen Der Vater bewies die größte Zärtlich
keit und kam an dieſem Tage eine ganze Viertelſtunde zu
ſpät zur Börſe wo er gerade eine wichtige Beſprechung mit
dem Makler M hatte

Die Amme wo iſt die Amme rief ängſtlich die
Wöchnerin als der Kleine ſeinen erſten Laut ausſtieß Die
Amme ſchon im Voraus von einem berühmten Arzte aus
geſucht war ſofort zur Stelle Sie ſtammte aus der
Picardie und hatte eine braune Hautfarbe Sie wurde ſo
fort vortheilhaft koſtümirt Nach einigen Wochen machte
die Amme des kleinen Bébé im Stadtpark geradezu Furore
Mit ihrer reich mit fliegenden Bändern beſetzten Haube glich
ſie einer ſtolz dahinſegelnden Fregatte

Unterdeſſen verlor Guſtav immer mehr von ſeiner ur
ſprünglichen Phyſiognomie er begann mit großer Energie
die Finger der Amme in ſeine kleine Hand zu nehmen auch
lachte er ſchon allerliebſt Seine Augen die nun groß ge
worden hatten jene wunderbare Bläue die uns ſo deutlich
zeigt daß die Kinder vom Himmel kommen

Die vornehme Mama liebte ihn beinahe Sie hatte ja
niemals als ſie klein war eine ſchönere Puppe gehabt
die jetzige war viel niedlicher als die Bébés mit den Por
zellanköpfen welche Papa und Mama ſchreien wenn
man ſie drückt Niemals wurde ein mehr geputzter Säug
ling geſehen Die Taufe fand in einer höchſt vornehmen
Kirche ſtatt Guſtav ſollte chriſtlich erzogen werden Madame
T hatte zur Taufe ein reizendes Hütchen aufgeſetzt und ſah
entzückend aus

Die Nachbarin die Klatſchbaſe war wirklich ein böſes
Weib Sie hatte Madame T ſchändlich verleumdet Die
kleine Fran betete ja ihr Kind förmlich an Ja wohl ſie
liebte es aber wie man ein Spielzeug liebt nicht mehr
und nicht weniger

Wenn man ihren Jourfixe beſuchte mußte man ſich
ſehr in Acht nehmen um nicht irgendwo anzuſtoßen etwas
zu zerbrechen oder aus ſeiner Stellung zu bringen ſo über
füllt war alles mit Nippſachen Vaſen VBronzen Albums
koſtbaren Glasſachen und dergleichen mehr Vor Allem war
es die Liebhaberei für japaniſche Sachen die da graſſirte
Madame T hatte ſogar ihren Herrn Gemahl in die Ge
heimniſſe des Pariſer SalonLuxus eingeweiht und oftmals
konnte man den ehemaligen Kleiderjuden im Hotel Drouot
ſehen wie er im Feuer des Ueberbietens mit ſeinen Rivalen
tapfer kämpfte Das ſchönſte Spielzeug aus der Samm
lung der hübſchen Madame T war aber der kleine Guſtav
Seit er laufen konnte ließ ſeine Mutter der Phantaſie ihrer
genialen Schneiderin freien Lauf und der Knabe ging wie
ein Ballettänzer einher Auf ſeinen Hüten breiteten fremd
ländiſche Vögel ihre vielfarbigen Flügel aus auf ſeinen
Schuhen glänzten koſtbare Steine ſeine Halskragen waren
mit werthvollen Spitzen beſetzt er trug goldkäferfarbene
Kleider aus Sammet und Handſchuhe Es gab nur eine
Stimme des Lobes Man hatte ſich in dieſer reizenden Frau
getäuſcht es gab keine beſſere Mutter kein ſüperberes Kind

Welch ein prächtiger Junge hieß es Wie er
heranwächſt Haben Sie ihn in ſeinem Jncroyablekoſtüm ge
ſehen auf dem Kinderball bei den Pereiras 2 Er be
theiligte ſich an allen Feſten Welch reiche Gelegenheit bot
ſich da an den Koſtümbällen den Kleinen in allerhand
Toiletten zu ſtecken Man hatte ihn ſchon als Henri IV
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als Abbé als Magyar als Abruzzenräuber bewundert
Es war in der That ein prächtiger kleiner Kerl Er hatte
nichts zu ſagen nur hübſch auszuſehen mit ſeinem langen
dunkelbraunen Haar und ſeinen ſchönen blauen Augen tief
wie ein See Er wurde auf dieſe Weiſe geradezu berühmt

Schön wie der Sohn von Madame hieß es all
gemein und als er fünf Jahre zählte konnte ſeine Mutter
nicht umhin ihn malen zu laſſen Das Bild hatte in dem
erſten Salon nach dem Kriege einen ungeheuren Erfolg
Das Kind ſtand auf dem Felle eines Eisbären vor einem
weißſeidenen Vorhang in weißen Schuhen weißſammtener
Blouſe und bedeckt mit einem großen weißen Filzhut der
mit einer weißen Schwanenfeder geſchmückt war es hielt
in der einen Hand einen Lilienzweig und ſtützte ſich mit der
anderen auf ein Windſpiel weiß wie es ſelbſt Das
Publikum war entzückt über dieſes Meiſterwerk über dieſe
Orgie in Weiß der Maler wurde dekorirt und das weiße
Kind ſo hatte man das Bild getauft war in Aller
Mund Die ſchöne Mutter trunken vor Freude und Stolz
verließ gar nicht mehr den Jnduſtriepalaſt auf den Champs
Elyſees und hatte ſtets den kleinen Guſtav zur Seite der
natürlich ſo gekleidet war wie auf dem Bilde Sie ſchritt
ſtolz durch die Menge welche hinter ihr hermurmelte
Seht ſeht Da da das weiße Kind Und

wenn ſie Bekannte traf rief man aus Nein meine
Freundin welch ein Erfolg Man will nur dieſes Bild
ſehen s iſt aber auch ein Wunderwerk Und in dieſem
Tone ging es fort und Alles küßte das kleine Modell das
zwei Stunden hin und hergeſchleppt wurde und vor Hunger
und Ermüdung gähnte

Von der Zeit an begleitete das Kind deſſen Ruhm im
Zenith ſtand ſeine Mutter in den tollen Wirbel all der
Vergnügungen denen Paris ſich hingab An dem Tage der
großen Rennen verſchmachtete der arme Junge vor Hitze in
ſeinem Landauer bei den Premieren fiel ſein bleiches ver
ſchlafenes Geſicht in der Proſceniumsloge auf das ſich ſelt
ſam vom dunkelrothen Sammet der Fautenils abhob Jn
Nizza in den Meerſtädten und in allen faſhionablen Bädern
wurde er berühmt Wenn die Wirthe ihn erblickten im
eleganten Reiſekoſtüm auf einem Eſel reitend da rieben ſie
ſich vergnügt die Hände und meinten He da iſt ja der
kleine Guſtav Die Saiſon wird gut werden

Jndeſſen rannen die Jahre dahin die unwiederbring
lichen Jahre Der kleine Guſtav war plötzlich erwachſen
Der ewige Karneval in dem er bis dahin gelebt neigte ſich
ſeinem Ende zu und man mußte endlich daran denken das
elegante Püppchen in einen ungefähr wie die Uebrigen ge
kleideten Burſchen umzugeſtalten Die ſchöne Frau T
auch ſie begann ſeit einiger Zeit ein wenig zu altern
fand ſchnell einen Ausweg um doch noch einigen Chie in
die Toilette ihres Sohnes zu bringen ſie wählte für ihn
ſchwarzen Rock und ſchwarzes Beinkleid einen breiten zurück
geſchlagenen Kragen und dazu einen hohen Hut Aber un
zweifelhaft hatte die Frau Nachbarin Recht wenn ſie be
hauptete daß die Mutterliebe von Madame T keinen
Beſtand haben würde Einmal als Junge verkleidet glich
das frühere Spielzeug plötzlich einem jungen Manne und
die guten Freundinnen verfehlten nicht darüber ihre Be
merkungen zu machen

Ah meine Liebe was Sie da ſchon für einen großen
Sohn haben Wie das einen alt macht

Nun hat man Guſtav ins Kolleg geſteckt Er iſt jetzt
ein großer Burſche von wenigſtens fünfzehn Jahren Abge
ſtumpft durch das Jnternat iſt er ein mauyais sujet ge
worden welches ſich in alle Winkel verſteckt um im Ge
heimen zu rauchen und dem beſtändig der Ausgang am
Sonntag verſagt wird Aber ſeine Mutter kümmert ſich
nicht viel um dieſe Details ſie liebt es nicht ſich mit
Schulknaben ſehen zu laſſen Wenn er ja einmal aus Zu
fall Sonntags im Kolleg nicht zurückgehalten wird und nach
Hauſe kommt ſpeiſen die Eltern ſicherlich auswärts Man
legt ihm dann ſein Couvert an das Ende der großen Tafel
hin in einem ungeheuern großen Speiſeſaal Dann wartet
er allein inmitten des leeren Salons der durch eine Lampe
matt erleuchtet iſt bis der Kammerdiener erſcheint um ihn
ins Lycenm zurückzuführen und wenn er undeutlich im Dunkel
ſein großes Porträt das weiße Kind erblickt dann weint
er der große Junge dem bereits der erſte Flaum zu
ſprießen beginnt

Armes Spielzeug du haſt aufgehört zu gefallen

7Das Jubelfeſt der Photographie
Zur Feier ihres fünfzigjährigen Beſtehens

Von Conrad Alberti
Die Photographie iſt eine junge Erfindung ſie wird in dieſem

Monat fünfzig Jahre alt Der neunzehnte Auguſt 1839 iſt ihr Geburts
tag An dieſem Tage nämlich verkündete Daguerre in der Sitzung der
Pariſer Academie zum erſten Male das Ergebniß ſeiner jahrelangen
unabläſſigen Arbeiten und Verſuche die er zuerſt mit Niepce gemeinſam
dann nach deſſen Tode aus eigenem Geiſt unternommen Bis dahin
waren alle Verſuche mittelſt der Sonnenkraft auf einer Fläche dauernde
Abbilder der Wirklichkeit zu geben nur Schemen geweſen jetzt zum
erſten Male erhielt man wirkliche Lichtbilder erkennbar klar dauerhaft
Und doch welch ein Unterſchied zwiſchen dieſen blaſſen flächigen grauen
verſchwommenen Platten von damals und einer ſcharfen großen faſt
plaſtiſch und maleriſch wirkenden Photographie von heut welche die
kleinſte Einzelheit die feinſte Linie wiedergiebt und die natürlichen
Farben durch die zarteſten Abtönungen von ſchwarz und weiß andeutet
Welch ein Weg von damals zu heut

Die Photographie iſt noch eine junge Kunſt unabläſſig ſtrebt ſie
danach ſich zu vervollkommnen erſt die letzten Jahre haben uns wieder
Neuerungen gebracht die ihr ganzes Weſen umwälzen zu wollen ſcheinen
die Momentphotographie die Mikrophotographie die farbenempfind
lichen Platten Wer kann wiſſen was das nächſte halbe Jahrhundert
bringen wird Wer ahnte welch gewaltiger Factor der menſchlichen
Cultur des geiſtigen Fortſchritts dieſe Kunſt werden würde als Da

uerre und ſeine Zeit den höchſten Gipfel erklommen meinten da esſieſem gelang lichtempfindliche Jodſilberplatten herzuſtellen und das

trotz ſeines Vorhandenſeins unſichtbare Bild durch Ueberleitung von
Queckſilberdämpfen ſichtbar zu machen als es ihm gelang die Einfalls
zeit des Lichtes dadurch von den Stunden die man früher benöthigte
auf Minuten herabzuſetzen und ſo die Photographie für die reale Ver
wendung brauchbar möglich zu machen das Princip in Praxis um
uſetzen Und doch wie ſchwerfällig waren noch dieſe theuren dunklen
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Metallplatten Wer entſänne ſich ſolcher nicht noch aus ſeinen Jugend
zeiten Wie ausdruckslos unbeſtimmt characterlos matt erſchienen
ſelbſt die erſten Lichtbilder auf Papier

Heut iſt die Photographie eine Macht eine der größten Mächte
im Culturleben Eine feſtliche Ausſtellung aus Anlaß des halbhundertjährigen Beſtehens im Gebäude der Derliner Kriegsacademie giebt

Jedermann Gelegenheit ſich zu unterrichten welche Fortſchritte dieſe
Kunſt gemacht welchen Entwickelungsgang ſie zurückgelegt wie ſehr ſie
für alle Gebiete der menſchlichen Cultur unentbehrlich geworden iſt
Wer nur glaubt die Photographie habe keine höheren Zwecke als die
billige Herſtellung des eigenen perſönlichen Contrefeis mit dem man
bei Familienfeſten die lieben Verwandten angenehm überraſcht der hat
freilich von der Bedeutung vom Weſen dieſer Kunſt die ſo wichtigen
Einfluß auf alle Verhältniſſe des modernen Lebens übt nicht die leiſeſte
Vorſtellung Es iſt wahr die Photographie überhebt uns oft der un
angenehmen Nothwendigkeit theure Geſchenke zu machen ſie iſt ein
billiger Aushelf für Alle welche nicht an übermäßiger Freigebigkeit
leiden und man ſagt daß eine große nordiſche Herrſcherin die auch eine
ſehr ſorgſame Wirthin iſt von dieſem Auswege namentlich auf ihren
Reiſen einen ſehr ausgedehnten Gebrauch mache Aber die Bilder zu
Geburtstagen für die Familienalbums für die Bewerbung um Stellen
und Poſten ſind doch nur ein ſehr beſchränkter und nebenſächlicher
Theil der Anwendung der Photographie

Die Wiſſenſchaft photographirt Alles Mit dem kleinen Holzkaſten
bewaffnet dringt der Forſcher bis in die unzugänglichſten Tieſen fremder
Erdtheile die Bewohner die Orte die Berge der Gegenden auf ſeine
Trockenplatten bannend Die Wiſſenſchaft iſt nicht mehr auf Berichte
auf Erinnerungen und unſichere Meldungen angewieſen ſie ſieht ſelbſt
ſie prüft ſelbſt und kommt der Wahrheit immer näher Der Stern
am Himmel iſt nicht mehr ſicher mit ſeinem eigenen Lichte muß er
ſein eigenes Bild und ſogar ſeine eigene Klaſſenzahl auf die Platte
malen und die Wunder der unendlichen Welt über uns erſchließen ſich
Die Kenntniß fremder Völker Orte Gegenden dringt bis in die wei
teſten Entfernungen das Wiſſen der Unternehmungsgeiſt das Urtheil
die richtige Anſchauung von der Welt der Geſchmack bilden ſich welche
Vortheile auch für das practiſche Leben Wir halten den Verbrecher
feſt der unſer Eigenthum unſer Leben bedroht wie er er ſich auch
verſteckt er kann uns nicht entgehen ſobald wir ſein Bild beſitzen und
über die ganze Welt verbreiten können Die Photographie iſt die
Rächerin der Schuld die Beſchützerin der Unſchuld Sie hellt Jrr
thümer auf in einem Roman Dernburgs iſt gar erbaulich geſchildert
wie die Wendung in einer wichtigen Gerichtsverhandlung herbeigeführt

wird durch eine e e welche die verleumdete An
geklagte deutlich in einer Stellung zeigt die ihre Unſchuld ihr a
ſein ihre Nothwehr vollſtändig beweiſt Große politiſche Ereigniſſe
Feſte Schlachten Sitzungen werden am Ort des Geſchehens auf s Papier
geworfen für ewige Zeit ſteht ihr Bild feſt jede Fälſchung jede Lüge
ſpäterer Schönfärber oder Schwärzer iſt ausgeſchloſſen das Licht lügt
nicht auch hier heißt es die Sonne bringt es an den Tag

Berühmte Werke der Kunſt des Gewerbfleißes an weit entlegenen
Orten aufgeſtellt bisher nur durch theure Nachbildungen anderen Ländern
und Städten in beſchränkter Zahl zugänglich ſind jetzt durch
Lichtbilder die man von allen Seiten aufnimmt für Jeder
mann vorhanden Welcher Gewinn für den Geſchmack die Bil
dung die Gewerbe die Handwerke Welch neue Bahnen für Arbeit und
Studium Ja ſelbſt was das bloße Auge des Menſchen nicht zu ſehen
vermag der kleinſte Baccillus der weiteſte Komet die luftdurchraſende
Flintenkugel dem Auge des todten Apparats entgehen ſie nicht mit
dem Mikroſkop dem Fernrohr verbunden fixirt er was ſich noch ſo
ſorgſam verbirgt noch ſo ſchnell r macht zum Eigenthum
der ganzen Welt was ſonſt nur das geheime Wiſſen Weniger wäre
Sie ermöglicht indem ſie das mikroſkopiſche Bild des inneren Baues
von tauſend Gegenſtänden feſthält tauſend Dinge zu prüfen Produkte
Fabrikate und jede Verfälſchung feſtzuſtellen und zu unterdrücken So
iſt die Photographie eine demokratiſche Erfindung im edelſten Sinne
des Wortes ſie iſt die Kunſt der Aufklärung der Bildung der Wahr
heit des Fortſchritts ſie iſt der erbittertſte Feind der Fälſchung der
Lüge der Verdunkelung das Kind des Lichts bringt dieſe Kunſt das
Licht in die Welt erhält es erleuchtet Winkel über denen bis dahin
düſterſte Nacht gelegen

Die Kunſt Jch ſpreche immer von einer Kunſt Die Profeſſoren
der alten äſthetiſchen Schule erheben die Hände um mich zu ſteinigen
Ich nenne eine rein mechaniſche Erfindung eine techniſche r keit
eine Kunſt Ich gebe ihr einen Ehrennamen der nur der himmel
ſtrebenden Tochter der geflügelten Phantaſie zukommt für welche dieſe
gemeine ſchaale Wirklichkeit nicht exiſtirt die ſich hoch über ihren Jammer
erhebt über dieſe Welt der zweifüßigen Menſchen der ſanft hintrabenden
Roſſe Jene eine Kunſt die nichts weiß von Centauren Tritonen
Pegaſuſſen und geflügelten Engeln Hat man es uns nicht hundert
Male wiederholt wie die Photographie unbeſchadet ihrer ſonſtigen
guten Eigenſchaften gerade auf die Kunſt verderblich zerſetzend einge
wirkt habe Sie hat uns die Freude am Segeln durchs Reich der
Phantaſie geraubt an den holden Märchen und Träumen und uns
dafür das gemalte Elend den gefärbten Schmutz die platte Alltäglich
keit eines Liebermann gegeben Sie iſt die Amme des rohen Natura
lismus Hat nicht Rudolf von Gottſchall den modernen Roman in
Grund und Boden verdammt hat er ihn nicht den photographiſchen
Roman genannt well er nichts r rag als die Wiedergabe der
nüchternſten Alltäglichkeiten weil ihm der Schwung fehlt die Schönheit
die Erhebung über die Wirklichkeit das Jdeal

Gemach Werft zunächſt nicht alle Kräuter in eine Suppe Photo
graphie iſt nicht Photographie Zwiſchen den hingeſudelten Ferrotypen
und Schnellbildern eines fliegenden Photographen auf dem Jahrmarkt
die man gleich fertig mitnehmen kann und den Meiſterſtücken eines
Scharwächter Nadar Anſchütz Brogi Hanfſtängel iſt ein genau ſo
großer Werthunterſchied wie zwiſchen den Pinſeleien eines wohlmeinenden
Dorfmalers und den Gemälden eines Menzel und Uhde

Iſt die Photographie eine Kunſt Jſt der Photograph der auf der
Höhe der Technik unſerer Zeit ſteht ein Künſtler

Schüttelt eure Zöpfe und Perrücken ihr Herren Pedanten bekreuzigt
euch dreimal ich ſage dennoch Ja

Jſt es denn wahr daß die Photographie eine rein mechaniſche
Thätigkeit iſt Iſt wirklich der eigentliche und vornehmlichſte Arbeiter
dabei die Sonne

Nein Die Sonne das Licht iſt nur das Material für den Künſtler
mit dem er arbeitet ſie iſt für ihn was für den Maler die Farbe
für den Bildhauer der Thon So wenig nach Leſſing der ſchon ein
Maler iſt der Farben auf Leinwand verquiſtet ſo wenig iſt der ſchon
ein Photograph der die Platte in den Apparat ſteckt den Schieber ab
nimmt und die Sonne durch die Linſe fallen läßt

Was iſt Kunſt im modernen Sinne Darſtellung des Weſens der
Erſcheinungen Verkörperung der Wirkung der ewigen Naturgeſetze in
den durch ihre Kreuzung entſtehenden individuellen Formen Kunſt iſt
angeſchaute Erſcheinung Plaſtik gewordene Erkenntniß Wer aber
vermag uns dieſe beſſer genauer eindringender wirkungsvoller zu
geben als der Photograph Freilich nicht indem er als Handwerker
als Banauſe ſeinen Beruf auffaßt ſondern als Künſtler Er wird
nicht die zufällige gelegentliche äußere Erſcheinung eines Menſchen
einer Landſchaft wiedergeben wie ſie gerade an dem und jenem Tage
zu der und jener Stunde war ſondern er wird verſuchen aus der
äußeren Erſcheinung der Menſchen der Gegend ihr Weſen ihren
Charakter zu ergründen Seine Aufgabe iſt es eben zu zeigen wie das
Weſen der Charakter ſich in der äußeren Erſcheinung ausprägt und
geſtaltet Für den Photographen der ſeine Aufgabe als Künſtler er
faßt wird jeder aufzunehmende Menſch jede Gegend ein Typus ſein
und er wird ſich bemühen ſie als Typen wiederzugeben als die Ver
treter einer hanzen Gattung Naturanlage Klaſſe eines natürlichen
Geſetzes das ſich in ihrer Erſcheinung ausprägt Ohne daß er
ſchmeichelt die Natur verfälſcht wird er uns bei jedem Menſchen ohne
irgend welche Symbole und Zeichen wiſſen laſſen das iſt ein Künſtler
ein Arbeiter ein Jtaliener ein Orientale ein Verbrecher ein Wahn
ſinniger indem er die charakteriſtiſchen natürlichen Erkennungszeichen
die beim Original vielleicht zurückgedrängt erſcheinen herausarbeitet und
zur Geltung bringt

Die Photographie iſt wie kaum eine zweite Kunſt des höchſten Ausdrucks
fähig und ſie iſt ſchwieriger als ſelbſt die Malerei weil ſie die Gegenſtände
nicht willkürlich verändern kann ſondern ſich ſtreng an die Natur halten
muß Wie der Photograph die Platte behandelt wie er das Licht abdämpft

oder verſchärft wie er Schatten herſtellt oder beſeitigt wie er den
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Standpunkt die Beleuchtung die Tageszeit die Jahreszeit zur Auf am Daſein zur Freude an der Realität und dieſe iſt die erſte Be
nahme wählt wie er die Retouche übt wie er unweſenlliche Kleinig dingung für ein geſundes politiſches Leben eine geſunde Kunſt Jhr
keiten vermeidet oder wegläßt das Alles iſt von höchſter Wichtigkeit Fehlen bei uns war es was den romaniſchen Völkern die ſie haben
für den Ausdruck die Stimmung des Bildes das giebt uns die Er bisher das Uebergewicht über das deutſche gab
ſcheinung des Weſens des Gegenſtandes das ſteht in ſei

inem Belieben So erſtrecken ſich die Wirkungen der Photographie auf die fernſten
das hängt von feinem künſtleriſchen Verſtehen und Vermögen ab Es ungeahnten Gebiete Die Photographie iſt eine Straße zum Optimis
giebt einen Blick für das Photographiſche ſo gut wie für das Plaſtiſche mus zum Realismus ihr Ziel iſt die Förderung der Liebe zu den
Maleriſche Dichteriſche

Die Photographie iſt die Kunſt der reinen Form
Menſchen und der Natur

ſie kann die
Farben der Natur nur andeuten mit ſchwarz oder weiß und beider 3Abtönungen ſoll ſie uns jene unendliche Welt von Vorſtellungen und Standes amtliche Nachrichten
Gefühlen geben welche die farbigen Beſtandtheile des Lichtſtrahls inunſerem Gehirn auf Schritt und Tritt hervorrufen Für die Photo Standesamt Halle
graphie iſt ebenſo wie für die Plaſtik natürlich nur für die mono Aufgeboten
chrome das Licht nicht eine zuſammengeſetzte ſondern eine einfache 16 Auguſt Der Schauſpieler Karl Friedrich Rudolf Gittermann
Subſtanz die nur durch ihre Schwäche oder Stärke wirkt So paradox und Auguſte Anna Gerwien Charlottenſtraße 2 Der Geſchäfts
es klingt es iſt doch wahr die Photographie ſteht als Kunſt der r Alois Lechner und Helene Chriſtiane Friederike Haar Hanf
Plaſtik näher als der Malerei ſie iſt eine Art zweidimenſionaler ſack 3 Der Maurer Chriſtian Heinrich Goller gr Wallſtraße 35/36
Plaſtik Dieſe ünvollkommenheit welche der Phantaſie der Vor und Minna Klarag Emma Kindervater Marienſtraße 4 Der Hand
ſtellungskraft noch einen weiten Spielraum läßt das ganze Gebiet arbeiter Friedrich S Hammerſtein und Bertha Neumann Kuttelhof 4
der Farbe trägt vielleicht gerade dazu bei ihr die großen Erfolge Der Königl Preuß EiſenbahnDiätar Emil Max Seiler und Elife
zu ſichern denn der Künſtler iſt verloren der dem Genießenden nicht Gelbke zu Zittau
etwas zu ergänzen giebt 17 Auguſt Der Königl Domänenpächter Lieutenant a D Werner

Die Photographie iſt für die moderne Kunſt darin ſo unermeßlich Heinrich Anton Peſſina v Branconi zu Günzerode und Klara Nanni
werthvoll daß ſie den vermeintlichen Unterſchied von Wahrheit und Eliſabeth Freiin v Fritzſch Margarethenſtr 3 Der Straßenbahn
Wirklichkeit völlig beſeitigt der in der romantiſchen und klaſſiſchen j arbeiter Johann Anton Thamm und Roſalie Auguſte Luiſe Voß
Kunſt und Aeſthetik wie eines jener unſeligen Geſpenſter ſpukt die Magdeburg Sudenburg
Niemand geſehen hat und an die Jedermann glaubt Jn der photo Eheſchließungengraphiſchen Kunſt ſind Wahrheit und Wirklichkeit nicht mehr zu trennen 17 Auguſt Der Schloſſer Friedrich Ernſt Leonhardt und Wilhel
ſie verkörpert den Grundſatz welcher der eigentliche Grundſtein der j mine Friederike Luiſe Jäntſch Spitze 33 Der Kellner Friedrich
modernen realiſtiſchen Kunſt iſt Keine Wahrheit ohne
keine Wirklichkeit ohne Wahrheit

Wirklichkeit Wilhelm Henze Geiſtſtraße 50 und Helene Lenz Friedrichſtraße 2Der Schneider Friedrich Wilhelm Müller große Steinſtraße 32a und

Ganz beſonders wichtig iſt dafür die Momentphotographie jene Antonie Kwiatkowski Wuchererſtraße Der Schmied Friedrich
wundervolle Erfindung welche ermöglicht ſcheinbar einfache Bewegungen Hermann Rapſilber kl Sandberg 5 und Marie Wilhelmine Anna
in ihre verſchiedenen Abſchnitte zu zerlegen und dieſe darzuſtellen von Schilling geb Gröbener Liliengaſſe 5 Der Maler Karl Alfred
einem und demſelben Sprung einem Schritt zwölf Aufnahmen zu Victor Plobiſt kl Ulrichſtr 7 und Marie Wilhelmine Helene Albrecht
machen die jede eine andere Stellung erweiſen Dieſe Aufnahmen Graſeweg 20 Der Bautechniker Wilhelm Karl Brand und Sophie
zeigen nun aufs klarſte daß die Wirklichkeit Stellungen und Haltungen Marie Voigt Wörmlitzerſtr 32 Der Tiſchler Karl Auguſt Schwarz
kennt welche die kühnſte Einbildungskraft nicht erſinnen könnte und Schmeerſtr 30 und Wilhelmine Friederike Spengler Mühlweg 24
welche früher erſonnen in der Kunſt unfehlbar für unnatürlich und Geborenverwerflich gegolten hätten Sie zeigen daß die Natur jenes Prinzip 16 Auguſt Dem Former Friedrich Stahl S Bruno Wörmlitznicht kennt wenigſtens nicht als Prinzip welches durch Jahrhunderte ſtraße 4 Dem Bureaugehilfen Karl Gnieß S Kurt P aul Walt her
als der unverrückbare Grund aller plaſtiſchen und linearen Schönheit Anhalterſtraße 11 Dem Handarbeiter Karl Zieſenhenne T a e
galt die Wellenlinie die ſanfte Rundung daß die Natur vielmehr die Minna kl Schloßgaſſe 9 Dem Schmiedemeiſter Paul Heinze Tſcharfen Ecken und Spitzen liebt und daß dieſe zum Bilde feſtgehalten Helene Margarethe Emilie Herrenſtraße 11 Dem Former Aug iſt
gerade eine bis jetzt unerhörte Kraft des Ausdruckes und der Charak Höne T Agnes Helene Emma Bertha Beeſenerſtraße 6 Dem Ver
teriſtik gewähren So iſt nicht unmöglich daß von der Photographie golder Guſtav Seebach T Marie Anna Spiegelgaſſe 8 Dem
eine vollſtändige Umwälzung der bildenden Künſte und der Aeſthetik Maurer Auguſt Böttcher T Friederike Bertha Anng Blücherſtraße 10
ausgeht daß die Kunſt einen Grad des Ausdrucks gewinnt von dem Dem Handarbeiter Paul König S Karl Wilhelm Weingärten 23
man früher keine Ahnung zu faſſen im Stande war Eine gute Pho Dem Bautechniker Hugo Kaufmann T Bertha Eliſabeth Marie
tographie ſteht mindeſtens immer höher als ein mittelmäßiges Oelbild Alma Marienſtraße 4 Dem Lohgerber Eduard Wengler T Pauline

Jn jedem Fall ſteigert die Photographie die Freude
lichkeit und damit am Daſein Sie hält flüchtige

an der Wirk Klara Spitze 2 Dem Kutſcher Karl Auguſt Bartlitz S Otto
vorübergehende Richard Merſeburgerſtr 9b Dem Hilfsweichenſteller Karl Seyffarth

Merſeburgerſtraße 11
16 Ludwigſtraße 15

huſten und Lungenentzündu

1 Eingeklemmter Bruch
katarrh 1

Dem Zimmermann K

kindſtraße 10 Dem

T Seydlitzſtraße 4

16 Auguſt Der Handarbeiter Franz Karl Wilhelm Küntzlin 28 J
Klinik Des Fabrikbeſitzer Max Grauert S Robert Max 5

Franz Ernſt 6 Graſeweg 15 Des Handar beiter Lilhelm Pforte
S Karl Wilhelm Reinhold 3 Graſeweg 16 es Tiſchler Johann Wosnick T Anna Franziska 13 gr Ritte rgaſſe 3

7 Auguſt Der Handarbeiter Karl Friedrich Berger 26 Ge
richtsgefängniß Der Malermeiſter Friedrich Karl Rehfeld 47
Brüderſtraße 9 Der Kaufmann Robert Bockemüller 48 Magde
burgerſtraße 32 Der Reſtaurateur Johann Ludwig Reiff 56
gr Wallſtraße 42 Des Kutſcher Karl Bartlitz S Otto Richard
3 Merſeburgerſtraße 9b
Diethe geb Richter 88 gr
Rieſe 40 Diakoniſſenhaus
T Margarethe Frida 2
Reinhold Schmidt T Elſa Olga 3 Jägerplatz 26Im Laufe der W oche verſtarben an
Tuberculöſer Gehirnentzündung 1 Brechdurchfall 9 Tuberculoſe 2
Magen Darmkatarrh 1 Lungentuberculoſe 2 Gehirnkrämpfen 1 Keuch

nung 1 Empyem 1 Krämpfen 3 rn
fluß 1 Hirnhypergemie 1 Schwäche 1 Asphyxie 1 Pertuſſisconvulſion
1 Kindbettfieber 1 Schlagfluß 1 Lungenlähmung 1 Herzlähmung 2
Nephritis 1 Collaps 1 Ruhr 1 Lungenſchwindſucht 2 Magen und
Netzkrebs 1 Nierenentzündung 1 Lungenentzündung 1 Perniciöſer
Anämie 1 Perforations Teritonitis 1 Diph theritis l Unterleibstyphus
1 Luftröhrenkatarrh 1 Croup 1 Unterleibsentzündung 2 Erhängung

1

Zuſammen 52 Hierunter befinden ſich 6 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenſtein

19 Auguſt Dem Braumeiſter K H Grimm Trothaerſtr 13
Geße Hoheſtraße 11 Dem Fabrik

arbeiter W E Pretſch gr Breitenſtraße 2 Unehel Witte
Schl

Dem Handarbeiter E L Harmuth Eichendorffſtr 3 Dem Fabrik
arbeiter W H F BockF W Brenner gr Brunnenſtr 26 Dem Handarbeite r A Lorr

Geſtorben,

es Tiſchler Wilhelm Flade T Martha
Des Feuermann Franz Kam mermeyer S

Die Wittwe Marie Luiſe Charlotte
Wallſtraße 17 Der Arbeiter Richard

Des Pantoffelmacher Auguſt Gräfe
Schmiedſtraße 10 Des Handarbeiter

Alterſchmage Chroniſchem Darm

Geboren

22

r T M n v 5loſffer F W Hofer D Adolfſt e 3
Fährſtraße 11 Dem Zimmermann

Die Bureaux der

e
e 2Momente feſt ſie befördert das Schönſte was der Menſch beſitzt die S Karl Albert Max Schmiedſtr 18 1 unehel S 1 unehel TErinnerung darum ſchöner als Alles weil keine irdiſche Macht ſie zu 17 Auguſt Dem Lederzurichter Louis Karl Brandt S Kari

rauben zu vernichten vermag Ein flüchtiges ſchlechtes Schnellbild Arthur Ranniſcheſtraße 6 Dem Dr phil Heinrich v Hagen S
die Geliebte und Dich darſtellend auf einem Spaziergange aufge Heinrich Paul Wilhelmſtr 15 em Wagenwärter Adolf Deckertnommen zu welch unverſiegbarer Quelle herrlichſter Erinnerungen S Emil Erich Forſterſtraße 40 Dem Handarbeiter Karl Schwade
kann es Dir im ſpäten Alter werden wenn jene Liebe ſchon längſt T Anna Elſe Hberglau cha 9 Dem Schloſſer Bruno Zetzſche c u t werden
begraben Erſcheinungen des täglichen Lebens an denen Du im Drang Friederike Ludwigſtraße 18 Dem Gaſtwirth Ernſt Tſchepke a e
der Geſchäfte achtlos vorübereilſft werden im Bilde feſtgehalten und Ernſt Max Rüdolf Martinsberg 5 Dem Schloſſermeiſter Her Gratis Inſerat
du entdeckſt nun bei Muße mit einem Male hundert Reize intereſſante mann Tonding S Willy Hermann Streiberſtraße 19 Dem Major i g
Einzelheiten die Deinem Blicke ſonſt beſtimmt entgangen wären und Bataillonskommandeur im Magdeb Füſil Regt Nr 36 Otto
Jedes Straßenbild kann Dir das gewähren Je mehr der Menſch Jäckel S Karl Otto Ernſt Wilhelm Lafontaineſtraße 13 DemTheilnahme für die Wirklichkeit gewinnt um ſo mehr ſchwindet alle Schmied Thomas Ritter S Thomas Otto Freude nplan 6 Dem

thörichte nebelhafte re Die e e n u n

n als

AueAm Donnerstag den 22 d Mts Vormittags von 9 Uhr ab
ſollen im Landsberg ſchen Geſchäftslokal hier Gr Stein
ſtraße 66 die zur Landsherg ſchen Concursmaſſe gehörigen

1 Partie Wintermäntel VRegennäntel Ja
quets Hommerumhänge Conſirmandennm
hänge Kindermäntel Poſamenten Knöpfe
Büſten und verſchiedene andere Varhen

meiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft werden
Wurit 5vorwallen Fraus Frug

Lokomotivführer Albert Kriebiſch T Mart ha Elſa Leſſingſtraße 30

R e e e Kemer Samer soll S
Der Verkauf hat hegonnen

Gustav Triedrioh Bärgassoe

heftiges Zuſchlagen ausſchließend empfiehlt
Curt Heinsins

Geränſchloſe Thürſchließe
Vernburgerſtraße 1

1 Wohnnng 2 Stuben
Schwetſchkeſtraße 24 a ſogleich zu

2 Eckläden mit Wohnnng Lagerraumec zu 600 u 500
1 Wohnung 2 Stu iben 1 Sp 2c zu 280

zu 200 M
vermiethen

Näheres Manergaſſe 2

e e e C 0 z V S W aes de a t n 30 r t d d 859
S Bekanntmachungr d S

S rZ S S et zeigen hiermit an daß die S2 7 2 eben SS Ziehung der Bayeriſchen Rothen Krenz Lotterie S

m S S S e ungabänderlich w
z z J a SS S c 7 9 d 47 9k1 9 1 c2 Brillen und m S Dienstag en 13 ztob er 889

mm er S ee E z tie ment W d ſtattfindet aW e 9ws S v München am 16 Juli 1889Mechaniker und Ontiker e v67 Obere Leipzigerstr 67 J Das C entrai C amiter Sdes Bayeriſchen Landeshilfs Vereins S

I I R rn Fiod Graf zu CaſtellG v e S Das vral C irre 38a r S S de Bey e ine Vews c3 ne Achlen d 2 S e es S Fr ei herr von Malſen S
5 beistunsen unsen ga 2 2 O 4 S r c 536 V 9 n r We S e 30 v d JWehen v Be deW c raue gi z J gWeno Medaille Danzig 1383

stehenden Preisen
Adler Bier hell 36 Flaschen fürNürnberger dunkel 30 Flaschen für
Hofbräu Münohener Farbe 30 Flaschen füur 3

Adler Porter I2 Flaschen für

9 50 9Pfand für Flaschen wird nicht erhoben
Rabatt Bestellungen bitten wir zu richten an

Bier Hiederlage unch Eiskellerei derBerliner Adler Bierbrauerei Hot Ges h SFanmgil
Halle a Berlinerstrasse

ferner an die Cigarrenhandlg C H Spferting
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Mk 2 ger Haus erſten 2
y7 Iaus Eine hochgeehrten reiſenden Publikum die ergebe
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ne Mittheil z J daß ich das

käuflich erworben und mit dem heutigen Tage übernommen habe
9 Speciaſität Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein allen Anforderungen welche an ein Hötel

r u den nachzukommenderverküufer erhalten Ranges geſtellt werdMederverkün t Eine Betriebsſtörung findet nicht ſtatt da die Zim

die Nen wird ein0 0 lien Speiſe

Leipz u Poſtſtr Ecke 9v B Schötiter Geiſtſtr und Harzg Ecke Louis
Seifenhandlung v E Kavsen Gr Steinſtraße I g

Mit der Bitte mein Unternehmen gülgſt unterſtütz

Elbing den 12 Auguſt 1889 Hochachtungsvoll

mer einzeln renovirt werden

Salon
en zu wollen ichne

PEnmgel

Mehlhandlung v A Täclttoft Steinthor 5 neben Walhalla früher Beſiher der Glashalle in Königsberg i Pr

Zur gefl V Beachtung
dmi

Große Ulrichſtraße 36 worauf wir unſere verehrlichen Jnſerenten
i 1 Erſuchen hin beſen

ſowie alle Mittheilunge a J Anfragen die Kchan auf den Jnſeraten

theil beziehen aus ſchlieſz lich dahin richten zu wollen n
unſeren Geſchäftsräumlichkeiten Zinksgartenſtraße 43 befinden ſich
Druckerei und Redaction Jnſerate können dortſelbſt nicht an

rer ſtets einen Tag vor Erſcheinen
dnahme ſinden ſollen chigereſmt werden da im anderen
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Staniol c beſin ſich bei
den Herren

Emil Uiläebhrandt Wuchererſtraße
Wilhelm Elste Schulbe 12
Eänaräd Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Marienſtraße 8
Wilh Camnitins Königſtraße 25
i Erhss Forſterſt

mel und alleinige Verkaufsm
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Wirte 9

Vorrath wenn noch ſo wenig büteofort ab zulie fern

Meonitz König
Geiſtſtraße Nr 29

Kinderwagen u Rriſekörbe
groſze Auswahl billige Preiſe

K A Koch
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Seite 8 DonnerstagNAnmliche Bekanntmachungen

die S Die Legung der Straßenbahngeleiſe und diekPflaſterung der Fahrbahn machen
perrung der Rauniſchenſtraße vom 22 ds Mts ab für den Fahr

und Reitverkehr nothwendig was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird
Halle a den 19 Auguſt 1889

SteckbBrief
Gegen den unten beſchriebenen Handelsmann Fritz Alex Georg Kloſe aus

Halle a geboren am 13 Januar 1867 in Moabit welcher flüchtig iſt iſt die
Unterſuchungssaft wegen vorſätzlicher Gefangenen Befreiung verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zukefern und mir zu den Strafprozeß Akten J 198289 D 496/89 Nach
richt zu geben

Halle a den 16 Auguſt 1889
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 22 Jahre Größe 1,67 m Statur ſchlank Haare
dunkelblond Bart ſchwarzer Schnurrbart Augen blau Naſe gewöhnlich Mund
gewöhnlich Geſicht oval Geſichtsfarbe geſund Beſondere Kennzeichen fehlen

Steckbrieſfs Erledigung
Der gegen den Handarbeiter Auguſt Bachmann aus Giebichenſtein unterm

24 Juli er erlaſſene Steckbrief iſt erledigt
Halle a den 14 Auguſt 1889

Der Königliche Erſte Staatsanwalt

L I 10389

TodesAnzeige
Montag den 19 Auguſt Nachmittäg 2 Uhr ſtarb nach kurzem ſchweren

Leiden meine liebe Frau und unſere gute Mutter Frau Amalie Fuhrmann
geb Thiemer in ihrem 47 Lebensjahr Dies zeigt ſtatt beſonderer Meldung S
allen lieben Verwandten und Freunden tiefbetrübt an

Halle den 21 Auguſt 1889 Wilhelm Fuhrmann nebst Kindern
ie Beerdigungfindet Mittwoch Nachm 4Uhrv d Leichenh d Nordfriedhofs a ſtatt S

d a e
D

e 1 zweithürigen Kleiderſchrank 1S t 10 nen S DBettſtelle 1 runden Tiſch verk billig

e e Wörmlitzerſtraße 50wäh Ein Ladentiſch und Regal zu verkZwangsweiſe Auction Steinweg 23 part
Am Montag den 26 Anguſt d Für Schuhmacher

von Vormittags 11 UhrJ ags 11 U Eine noch ſ g Maſchine verkauft billverkaufe ich in Klein Lauchſtädt an derSchat ſafort zahl iſtheetend H Horn Gr Schlamm 4
Schule gegen ſofort Zahlung meiſtbieten re Su r verkufen1 1 Flügel VBechſtein gut erhalten Mehrere kleine Hunde zu verkaufe

Heor 5a 2 Tr2 1 Spiegel mit Goldrahmen Georgſtr 5a r
3 1 Tiſch mit Marmorplatte ree4 1 kleine Bibliothek beſtehend aus

Größere Poſten Kartoffeln gegen Kaſſe

verſchiedenen Lexika

5 viele andere Sachen

zu kaufen geſucht Näheres
Giebichenſtein Auguſtſtr 60

Lauchſtädt den 20 Auguſt 1889
sSchwartz Gerichtsvollzieher

Ein Doppelponny event m Wagen
und Geſchirr zu kaufen geſuchtAnuetie o Wuchererſtr 17 Kohlengeſchäft

Donnerstag den 22 Auguſt Nach
mittags 2 Uhr Brüderſtraße 12 Ladeneinrichtung z kl Materialgeſchäft

u r rerverſteigere ich gegen Baarzahlung verſch ler geicht Off unt P 93 i d
xp d BIMöbel als Kleider und Schreib

ſekretäre Küchenſchrank Kommode Ziegen Haſen und
Kaninchen Felle

mit Glasaufſatz 1 Stehpult kleiner
Ladentiſch Waagrenſchrank Tiſche

kauft fortwährend zu den höchſten Preiſen
Joh Vernhardt Gerbergaſſe 7

1 ff Garnitur Sopha u 2 Seſſel
1 eiſ Geldſchrank 5 Kiſten Farbe
Damenlederſtiefel Stiefel Kleider
ſtoffreſte Regulator Uhren 1 Geige
mit Kaſten 1 Flöte mit Kaſten Ci
garren mehrere Kleidungsſtücke u
noch verſch andere brauchbare Ge
genſtände

Haouris Eaer
gerichtl vereid Taxator

Wörmlitzerſtr 1a
eine Wohnnng 3 Stub 2 Kamm K
u Zub m Gartenbenutzung ſofort oder
1 Oetober zu beziehenre ee r el SAuction

Am Donnerstag den 22 d Mts
Nachmittags 2 Uhr werde ich Streiber
ſtraße Nr 7 II hierſelbſt zwangsweiſe und
vorausſichtlich beſtimmt verſteigern

6 Fenſter weiße Gardinen 1Näh
maſchine Herrenkleidungsſtücke

e e e e e 7Schüne Wohnungen
Mitte der Stadt geſunde Lage zu

J 60 u 70 Thlr 1 Et zum 1 Oktbr
Näh Gr Wallſtraße 1 2 Tr

r 2
1 Regulator 2 Oberbetten 2 Un
terbetten und 4 Kiſſen Die zu ver

kaufenden Gegenſtände ſind gut erhalten

Lütekendorf
Gerichtsvollzieher

Hälfte 1 Etage zu vermiethen
Alte Promenade 16 a

2 Stub 3 KücheII Mage r1 Okt zu vermiethen
ucZubehör ſogleich od

Herrenſtr 7 Eckladen
Freundl Wohnung beſteh aus 2 Stub
Kammer Küche Entree Zubehör 3 Etage
zu vermiethen Preis 270 Mk Näh
Wörmlitzerſtr 43 1 Treppe links

J Herrſchaftl Etage mit Salon und
7 Piecen für 900 Mk z 1 Oktober
zu vermiethen Mühlweg 24b

2 Wohnungen
geth Etagen vermiethet

Krukenbergſtr 8 part
Für eine alleinſtehende anſtänd Perſon

iſt eine kleine freundliche Stube zu verm
M Gr Berlin 2 p

Wohnung für 48 und 42 Thlr z ver
miethen Pfännerhöhe 6

e e eW r e i e 5 3 J 2 re 4 3 J S FR 5

c S z r ae e d g eh e e t
e vS Be

Ein gut verzinsliches Wohn und Ge
ſchäftshaus iſt mit geringer Anzahlung
ſofort zu verkaufen Zu erfragen

Leſſingſtraße 16

Ein faſt neuer

Einſpännerwagen
iſt zu verkaufen beim Kaufmann

Wilheim Goericke in Osmünde
Elegante Preſchwagen

mit und ohne Federn billig zu verkaufen Wuchererſtraße
Mühlgraben 2b Z K len f 78 Thlr

F r 77 Oktob zu vermiethenEin gut erhaltenes Sopha 3 Tiſche W rStühle ſind billig zu verkauf Kronprinzenſtr ſind Wohnungen z
5 Vereinsſtraße 9 1 Tr 55 und 60 Thlr und ein Pferdeſtall od

557 l Werkſtelle per 1 Oktober zu vermiethenNeue Kleiderſekretaire v 22 Mt Näheres Harz 81 1 Tr
an ſchön und tief verk Spitze 28 rer Wohnung

Zwei eF F e 9 9 oEine U von M zu 285 u 180 Mark zum 1 Oktober zu
Komg t fur ist grckſtr 30 vermiethen S Reiche

Merſeb u Thüringerſtr Ecke

Zum Sedan FFeſte r run 3 p ine Wohnung 2 St K u Kuchec 8 9 7 ab u Ien gut erb Preis 85 Thr iſt ſof od 1 Okt z verm

hatg zu ver mitzerf J Steinweg 23Wörmlitzerſtr 40 H 2 Tr Se 9
Pferdedünger abzufahren

am Kirchthor 22

Eine faſt neue Zither

2 Tr

e rc

Wohnungen
zum 1 Okt zu 500 Mk 7 Räume S

ſtraf g Et J herrſchaftl neu eingerichtet ſchöneKrukenbergſtraße 10 3 Et m f eingerichtet chz r I Lage Mittte d Stadt Gr Ulrichſtr
d r 2 F v

d

billig zu verkaufen

2 Bettſtellen mit Matratzen
ganz neu verk ſehr billig aSophienſtr 27 Hof 2 Tr
Regale Reſtaurations u 2 kleine Zum 1 Okt eine Wohnung zu verm

Wallſtr 1 2 Tr

Die Volizei Verwaltung
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Ausſchreibung
Die Herſtellung der KopfſteinPflaſterungen in den nach der projektirten Schlacht

1 hofsanlage führenden Straßen des öſtlichen Bebauungsplanes der Delitzſcherſtraße
der projektirten Straße B und der projektirten Straße 0 ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis

Angebote ſind bis

Freundliche Parterre Wohnung
Stube Kammer Küche Wettinerſtr 5
zum 1 Oktober er zu vermiethen Näh
beim Hausmann daſ

Große Stube vermiethet
Mühlgraben 2a

Part Stube paſſ für 1 od 2 junge
Damen ſof zu verm

Kl Brauhausgaſſe 18
3 Wohnungen zu 110 100 u 66 Thlr

zum 1 Okt zu verm
Landwehrſtr 3 2 Tr

Kleinſchmieden 10 2 Tr
Wohnung für 80 Thlr 2 St 2 1
Entree Keller u Zubeh per 1 Okt an
ruhige kinderl Miether

Die erſte Etage
beſtehend aus 3 Stuben 2 Kammern 1
Küche und ſämmtl Zubeh iſt 1 Okt zu
570 Mk desgl zweite Etage zu 510 Mk
ſogl beziehbar

Zum Abbvermiethen geeignet
Uhlandſtr 1 Ecke d Wuchererſtr

NHiühe des Roßplatzes
iſt größerer Raum als Niederl od Werkſt
ſowie Stube K u K zu verm Näh
in der Exp d Ztg

Wohnung für 50 Thlr
vermiethet Spitze 33

Wohnungen zu 56 u 44 Thlr verm
Kuttelhof 2

Zum 1 Okt iſt Wegzugs halber eine

zu vermiethen Triftſtr 35
1 Wohnung part beſt aus 1 St

2 verſchl Korridor u Zubeh
Georgſtr 3 part

Wegzugs halber iſt zum 1 Sept eine
ſchöne Wohnung St u für den
Preis von 65 Thlr zu verm

Kurze Gaſſe 1 1 Tr
Wohnung zu 86 u 75 Thlr z 1 Okt

zu bez Dachritzgaſſe 13
Beſicht von 12 bis 4 Uhr

St K u Zub nahe a Markt
zum 1 Oktober zu vermiethen

Gr Klausſtraße 8 1 Tr
Wohnung für 48 Thlr

Adolfſtraße 8 a d n Kaſerne
Halbe Etage z 1 Okt zu vermieth

Forſterſtraße 18

e
Schönes freundlich möblirtes Zimmer
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Forſterſtr 33h 2 Tr
Möblirte Stube

wöchentlich 2 Mark vermiethet
Schülershof 12 part

Anſtänd Schlafſt offen
Gr Rittergaſſe 17

Möblirte Schlafſtelle offen
Gr Berlin 1

Schlafſtelle offen IV Vereinsſtr 11
Anſtänd Schlafſtelle m Koſt

Berggaſſe 4 Hof 2 Tr l
Stube als Schlafſtelle

Fleiſchergaſſe 2 3 Tr
Ein anſtänd junger Mann findet frol

Schlafſtelle Kl Schloßgaſſe 7 1 Tr
Eing Paradeplatz

F 777 r W 7 7 2F r ehe 52 iS 0 S e 8 WJ J v 4 vB

7 27 r t r T 5x l h
Koſt Forſterſtr 24 2 Tr ILogis

Laden zu vermiethen
Alte Promenade 16 a

Werkſtatt verm Krukenbergſtraße 8

ellen finden
Ein Vurſche von 16 17 Jahren mit

guten Zeugniſſen wird zum 1 Septemb
als Hausburſche geſucht

Schmeerſtraße 28

Wir ſuchen per ſofort oder 1 Sept
einen tücht jungen Mann von 17 bis 18
Jahren mit hübſcher Handſchrift für unſ
Comptoir Off m Zeugnißabſchrift unt
T 96 an die Exp d Bl

Schloſſergeſellen ſtellt einTiſche Kommode Lampe u Waage zu Preis 28 Thlr
erkauf Kl Sandberg 11 1 Tr Ludwigſtraße 11

Sonnabend den 31 Augnſt er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 20 Auguſt 1889

Ausſchreibung
Die Herſtellung gemauerter Kanäle in den nach der projektirten Schlachthofs

anlage führenden Straßen des öſtlichen Bebauungsplanes der Delitzſcherſtraße und
der projektirten Straße B ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Sonnabend den 31 Augnſt d J Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 20 Auguſt 1889

Der Stadtbaurath
Lohauſen

Der Stadtbaurath
Lohauſen

Ein tüchtiger Stellmachergeſelle wird
ſofort geſucht bei

Wilhelm Müller Stellmachermſtr
in Wettin

Cücht Drainirer u Erdarb
ſucht K Linsel Drainirmſtr

in Höhnſtedt
Drainirer bei gutem Akkord nach der

Niederlauſitz Erdarbeiter bei 3,50
Lohn nach Laucha a d Unſtrut
m Köchinnen Stuben Haus und

Küchenmädchen für ſehr gute
Stellen geſucht d Fr Fleckinger
Jägergaſſe 1

Auf Oberhemden geübte Zu
arbeiterinnen finden dauernde u lohn
Beſchäftigung Gr Ulrichſtraße 47

Wäſchegeſchäft

Ein Mädchen auf Herrenarb geübt
wird geſucht Alter Markt 22 1 Tr

Ein nicht zu junges im Kochen erf
Mädchen findet 1 Okt gute Stellung

Giebichenſtein Burgſtraße 22
Eine Aufwartung proper und erf

aus d Nähe geſ Friedrichſtr 23 1 Tr
Zu meld d Vorm
Ordentl Aufwartung wird geſucht

Lindenſtr 4 part Daſelbſt iſt auch eine
Wohnung für 70 Thlr zu vermiethen

Suche für mein Blumengeſchäft ein
ordentl ſauberes Laufmädchen

Herm Stein Gr Steinſtr 11
E junges Mädchen z Aufwartung

Unterberg 13 2 Tr
Landwirthſchafterinnen Köchin

Stubenmädchen Mädch f Küche
und Hausarbeit für 2 Leute ſucht

Fr Deparade Kl Sandberg 7
Mädchen welche kochen können ſowie

Haus Küchen u Stubenmädch finden
1 Okt ſehr gute Stellen d Fr Klar

Kl Schlamm 1
Suche ſofort oder 1 Sept ein j

Mädchen Ranniſcheſtr 2
Daſelbſt ein Tiſch zu verk
Eine ordentliche Aufwartung für

ſofort wird geſucht
Krukenbergſtraße 14 2 Tr l

Mädchen für Küche u Haus z Sept
u Okt Wirthſch für jungen Kaufmann
geſucht ält ſehr gut empf Landwirth
junge Mädch z Stütze Kinderm ſuchen
Stelle d Frau TaegerKleiner Sandberg 16

re S tF S II e ed t J ve e aus n a tAh t 7 l
ord ält Mann

Zu erfragen
Ein alleinſt älterer Mann ſucht
Ein bittet um ArbeitFrieſenſtr 1 Sout

Arbeit Näheres Bahnhofſtr 16

22 Auguſt Nr 127

500 Thlr auf gute Hypothek
ſofort oder ſpäter geſucht

Wuchererſtr 47 part r

8 S V vm e twehen
J v v3 6

WS e 9 F
a D nere

h

Eine geübte Glanzplätterin empfiehlt
ſich den geehrten Herrſchaften in u außer
dem Hauſe Luckengaſſe 5 Hof

Wäſche zum Waſchen und Plätten wird
angenommen Kl Schlamm 1

Hof links 2 Treppen
Zur Anfertigung von feiner

uHerren Garderobe
bei billiger Preisſtellung empfiehlt ſich

Fritz Richter Herrenkleidermacher
Ränzelgaſſe 5 Giebichenſtein

Herren Garderobe zum Reinigen und
Ausbeſſern nimmt an

Schneidermſtr Zeyß
Kl Schlamm 1 Hof 2 Tr

Preiswerthe Häuſer in Halle und Gie
bichenſtein weiſt zum Verkauf nach
A Wuſt Zimmermſtr Schmelzerſtr 35

Giebichenſtein
Desgl Ladeneinrichtung mit Viktualien

Waaren

Einkauf von Gold und Silber
Anfertigung von Schmuckſachen Ringen
u ſ ſowie Reparaturen aller Art

J Butze Goldarbeiter Schulgaſſe 2b

2 Drittheile d Menſchen leiden am

Bandund ſonſtigen Würmern Dieſe S
beſeitigt gefahr und ſchmerzlos

Rich Mohrmann
BERLIN Moabit Calvinstr 46

früher Noſſen in Sachſen
Tausende von Attesten

Prospecte gratis und franco

0hannist rieb
Eine Perle für Alle welche
an den Folgen von geheimen

Angewohnheiten leiden

Preis 1 Mk in Briefmarken

Hypothekcapital
zu billigſtem Zinsfuß

auf 10 15 Jahre feſt auch un
kündbar mit Amortiſation

Karl Pewil
Barfüßerſtr Ga I

Jn der Traube trinken
Wenn die Sterne blinken
Feurige Weine für und für
P Krau u H K zwei Freund hier
Ein junger Mann wünſcht mit einem

jungen hübſchen Mädchen in freundſchaft
lichen Verkehr zu treten Adreſſen unter
W F hauptvpoſtlagernd Halle

Der Herr welcher am Sonnabend Ab
9 Uhr am Haupteingang der Poſt war

tete wird nochmals gebeten ſeine Adreſſe
unter T 97 in der Exp d Bl nieder
zulegen

Unſerm lieben Max zu ſeinem 20 Ge
burtstag ein dreimal donnerndes Hoch
daß die Ulrichſtraße wackelt

Frau Auguſte Unger zu ihrem heu
tigen Geburtstage ein dreimal donnerndes
Hoch daß die ganze Thalſtraße wackelt

Dem Steinſetzer Nichard Mai nebſt
ſeinem Sohn Otto zu ſeinem heutigen
Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes Hoch

E E P E M E
Ein älteres Schulmädchen ſucht in den

Freiſtunden Beſchäftigung
Spiegelgaſſe 11 2 Tr

Ein Mädchen v Lande 15 Jahr alt
ſucht ſofort Stelle als Kindermädchen
Näheres d Friedrich Müller

Schlettau
Eine geübte Languetten Stickerin
ſucht Beſchäftigung Offert unter T 95
g d Exp d Zig
Ein jung anſt Mädchen welches
Schneidern gelernt hat wünſcht zum 1
Okt leichten Dienſt Näheres

Thurmſtraße 10
Ein 15 jähriges Mädchen ſucht e Auf

wartung oder leichten Dienſt Zu erfr
Friedrichſtr 3 part Eing Gartengaſſe 9

Eine anſtänd Perſon ſ Beſchäft
im Häkeln Stricken und Ausbeſſern von
Wäſche in u außer d Hauſe

Kl Sandberg 11 1 Tr

e
Einen Lehrling ſucht

Emil Rasch Bäckermeiſter
Kleine Ulrichſtr 2

12000 Mk zu verleihen Näh

bei C Kaeſtner Co Kl Steinſtr
Unterhändler verbeten

8090 Marr zauf ſichere Hypothek auszuleihen Offert
unt T 94 abzugeben in der Expedition

r J J w o r 2i W C r mee enD3 J r2 M d J 5 Aet

F B W vauf 2 gute Hypoth

Der Frau Stutzbach zu ihrem heutigen
Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes Hoch

Frl A Strömer zu ihrem Geburts
tage ein dreimal donnerndes Hoch

Frau Marie Hellner zu ihrem 30
Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes Hoch
daß die ganze Ziethenſtraße wackelt und
Marie mit Heinrich einen Polka trappelt

Ein großer ſchwarzer Hund zugelaufen
Gegen Futterkoſten abzuholen in Gie
bichenſtein Gr Brunnenſtr 8
Große gelbe langhaarige Hündin
entlaufen Gegen Belohnung abzugeben

Giebichenſtein Auguſtſtr 61

r el er ne
e

5 4

l 3

Verloren ein Armband
am Sonntag auf der Wieſe
Belohnung abzugeben S

Kl Schloßgaſſe 6

Ein Leſebuch der katholiſchen Mittel
ſchulklaſſe verloren Bitte abzugeben bei

Otto Rademacher Steinweg 4344
Die Dame welche am 19 d Mts das

Strickzeug auf s Dampfer an ſich ge
nommen wird gebeten daſſelbe Kl Ul
richſtraße 13 im Laden abzugeben

Ein Dienſtbuch vom Markt bis Alter
Markt verloren Abzugeben

Freudenplan H

er

Bitte gegen

Ein Schlüſſel
Brunoswarte 13 d Ztg

auf der Brandenburgerſtraße gefunden
Gr Märkerſtr 9 3 TrAbzuholen

wir
1261
96 23
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